
119 Miszellen. 247

Item van Vor Rantzow entfangen Mak van
van Vol

Item Vor Katharina van ockwolden Mzk van Doroteken van
Bochwolden wegen.

Item noch Vor Katherina Mak van Vor nunga Pogwi chen Erer
erne

Item Vor Hle Rantzow van Jurgken welker
na tendig ban dem Jahre (15)31.

Item Vor Katherina Krummendienk Mak van CTLer erne
Item Vor CTt van Allevelde Gulden von CTer erne wegen.
Item Vor nnga Rantzow bvan Jungfrow Jurgen van der
wegen.

tem Vor Katherina van van Marquat Sze teden
Dochter wegen  40

Ordnung des Schulwe ens Süderau
im 1663

Mitteilung von Jen 
Im An chluß die Volks chulordnung önig Chri tians III., gege

ben Rendsburg auf dem Schlo  e Mai 1544, entfaltete ich
be onders uin den Mar chen ehr bald ein beachtenswertes Schulwe en. Wir
dürfen annehmen, daß un jedem Kirch piel, unäch t Im Hau e des Ka 
ellans oder Kü ters, elne Kirch piels chule eingeri  et wurde. So en
Ur für das Kirch piel erzhorn hierüber un den Aufzeichnungen des
Pa tors Oo enbom für das Jahr 1556 ene eingehende Nachricht, wonach
in die em Jahre der Kü ter Johann Sommer mit chri tlichem Rat und
Bewilligung des Pa tors Hermannus ar tius, der Kirchenge chworenen
und des ganzen Kirch piels „eine inder chule e t 
mals angefangen  40 at. Bereits im Jahre 1572 wurde dann ein
be onderes Schulgebäude errichtet.“) Aehnlich wird un den anderen
Mar chkirch pielen zugegangen  ein, bvoLl em im königlichen Gebiet

1600 werden un en größeren 1  pielen auch eigene
vorhanden ewe en ein

Der ur prünglich mit dem Schuldien beau Kap  an,
Kü ter oder „Diakonus“, ETL  päter auch das Predigtamt rhielt (z
erzhorn 1579), le zäh dem ihm einmal erteilten Uuftrage fe t,
auch als die en des Jahrhunderts vielen Kirch pielen be ondere
„Kirch chulmei ter“ ange tellt und von den b eits 0  — Kir 0
gelegenen Dor  en auch be ondere „Bauer chafts chulen“ gegründet
wurden Entwi  ung Gaßt be onders eutlich die na  nde Ver 
einbarung bvon 1663, die im Kirchenmi  ale des Kirch piels Süderau in der
Krempermar ch eingetragen erkennen
ergle mit de  —2 Herrn Diakono der Schulen.

Kund und wi  en  ei hiemit, nachdem dem etzigen Herrn
Diakono Hennigio Eggers bei  einer Vo  ton Un d B e
 t e  ung die Verwaltung der irch piels  2  Schule bei
der Kirchen, mit ufg  Agen un d AInvertrauel worden;
nachgehends aber  ich befunden, daß bgelegenhei der

19 Ver
1892 gl 5 f en, der hol teini chen Elbmar chen

Die Li i t mir von Herrn Hauptpa tor Andre en Süderau
freundli gur Verfügung ge te worden
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Dör fer die Kinder nicht füglich zur Kirch piel -Schulen können e chickt
werden, als i t heute dato mit müh amer Vermittelun des Propositi
die en erglei wi chen wohlgedachten Herrn Mag Hennigio Eggers
lich
und den etzigen Juraten und Gevollmächtigen des Kirch piels, nahment 

Petrum Clüvern  eines Vaters Clüvern, Vogten in
Süderau, Qus Mohr, Vogten un Cammerland, eter Vetten, Vogten un

SimonSommerland, Peter einert, Paul Lafrens, CwWS Evert,
Struven und Detlef Llüver getroffen

Mag Hennigius Eggers willige iermit ein, daß den Kirch pielsleute frei  tehen un m jeden orfe, oder wie Ihnen
liebt, einen Schul  Mei ter be tellen und anzunehmen, von welchem

die Kinder Im eten, e en, reiben und rechnen unterwie en werden
Jedoch behält der Diakonus die Freiheit und Gerechtigkeit nach wie
b0 die Kirch piel  Schule 3u halten und  tehet einem jeden Kirch piel 
manun frei, + —ngea ein eigener Neben chulme ter un de  en 0*
 ein mögte,  eine Kinder 3u hm un die Ule 3  chicken, ingegen ver:
P  ich das 11 iel Süderau, daß Sie (I) jährlich auf dem Kirch 
Rechnungs Tage, dem Diahkono über vorige ehabte Be oldung noch 20
Reichsthaler durch die Uuratos baar abtragen Uund en wollen,
und  ollen Ihm wanzig Reichsthaler nichts de toweniger gereiche
werden, ob glei keine eben Schule im Kirch piel  ein mögte, Ci
veiter verabredet und bewilliget, daß die Neben  Schul Mei tern auf den
Dörfern olcherge talt  ollen Angenomme werden, daß  ie nicht allein für
Ihre Per ohn, ondern auch mit den Ihrer In titution untergebenen
Knaben in den Predigttagen den Ge ang un der helfen
tärken und 3u dem Ende mit den Knaben Iim Chor auf der eite, da der
Herr tahonus tehet,  ich einfinden;  ie  ollen auch von ihren chul
aben, die dazu tüchtig, bei den Mittwochs-Predigten den Catechismum
3 eten, die Ordnung nach Dispo ition des Diahoni  ie reffen
wird, in der auf tellen, damit die Eltern en mögen, wie Ihre
Kinder 3ur Gottesfur werden angehalten; C der takonus
Neben-Schulen nach  einer guten Gelegenhei bisweilen be uchen Uund
auf Cren In titution acht 8 geben  ich ver eißen Ferner, enn etwa
bei Be tätigung der Todten der Diakhonus nicht  o viele Schul Knaben
in  einer Ki   piel Schule en würde, der Ge ang füglich könnte
verrichtet werden, oll Er Macht aben, QAus den eben Schulen einige
aben,  o im Singen geũ abzufordern, die Ihm dann von den be
en Präceptorn ohne Widerrede  ollen abgefolget werden

Uhrkundlich i t die er ontrac von mir dem Proposito Wi  en
auch von dem Herrn Diakono, den ge amten Juraten Uund Gevoll—

mächtigten 3u fe ter altung ei  nhändig unter chrieben.
So September 1663

Johannes Hudemann
In CI rei gestae subscripsit mpp.Hennigius Eggers Mag Diakonus IMPPPetrus Clüver un ma  eines Vaters Clüvers, ogts in

Süderau Mohr Peter Vett eter einert iemen Struve
Detlef Clüver. Paul Lafrenz Cws Evert

Ein verge  enes Patent Herzog Friedrichs
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Die er te Hälfte des Jarhunderts i t die Zeit, in welcher die
chri tlichen Obrigkeiten, auch die un eres Landes, die als um öch tenrade mangelhaft erkhannte 1  *  e und Haltung der EL 


